
Konstanz, den 28. Januar 2017

Antrag zum TOP 1 

Gemeinschaftsschule Gebhard, Konstanz - Stellungnahme des Landkreises Konstanz

Die Gemeinschaftsschule Gebhard in Konstanz ist ein Erfolgsmodell. Als derzeit größte 
Gemeinschaftsschule in Baden-Württemberg ist die Schule nicht nur eine sehr wichtige Schule in 
und für unseren Landkreis, sondern sie ist auch ein Aushängeschild der Stadt und des Landkreises 
Konstanz. Es ist keineswegs sicher, ob an der Gemeinschaftsschule Gebhard die gymnasiale 
Oberstufe genehmigt werden wird, sie ist aber die einzige Gemeinschaftsschule im Landkreis 
Konstanz, die Chancen auf eine Genehmigung hat. Sinnvoll wäre die Einrichtung der gymnasialen 
Oberstufe an der Gebhardsschule deshalb auch mit Blick auf die SchülerInnen an den anderen 
Gemeinschaftsschulen in unserem Landkreis.

Wir sind überzeugt, dass die Weiterentwicklung des Schulwesens in unserem Landkreis und die 
ständige Investition in die Qualität unsere Schulen unerlässlich für die gute Entwicklung unserer 
Region in der Zukunft sind. Deshalb darf der Landkreis und deshalb darf die „Regionale 
Schulentwicklung“ auch die beruflichen Schulen und ihre Oberstufen nicht vernachlässigen und 
muss in deren Weiterentwicklung, in die Schärfung ihrer Profile und in Ihren Ausbau auch weiterhin 
Geld und Energie investieren. Wir stellen deshalb den Antrag, die Stellungnahme des Landkreis 
Konstanz wie folgt zu formulieren:

„Der Landkreis Konstanz begrüßt die positive Entwicklung der Gemeinschaftsschule Gebhard in 
Konstanz und unterstützt deren Antrag auf Einrichtung einer gymnasialen Oberstufe. Die ‚regionale 
Schulentwicklung‘ muss die existenziellen Interessen der Beruflichen Schulen und deren künftigen 
Schüler ebenso berücksichtigen wie die Wünsche der Schülerinnen und Schüler der 
Gemeinschaftsschule, die sich für einen Übergang in eine dreijährige Oberstufe ihrer eigenen 
Schule entscheiden wollen.
Der Landkreis Konstanz wird die Einrichtung einer gymnasialen Oberstufe an der Gebhardschule 
in Konstanz konstruktiv begleiten, räumliche Kooperationen anbieten und zukunftsoffene 
Lösungsmöglichkeiten absichern. Der Landkreis erwartet sowohl von den beruflichen Schulen in 
seiner eigenen Trägerschaft als auch von der Gemeinschaftsschule Gebhard alle notwendigen 
Anstrengungen, um sinnvolle Kooperation untereinander und mit Dritten zu entwickeln und damit 
den Landkreis Konstanz als vorbildlichen Schulstandort in Baden-Württemberg für die Zukunft 
weiter zu stärken.“

Uli Burchardt gez. Wolfgang Müller-Fehrenbach 
Fraktionsvorsitzender schulpolitischer Sprecher
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